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nehmen, sie als Dokumente zu verwahren und den Benutzern zur Verfügung zu
stellen. Außerdem wird es als bibliographisches Institut Noten, Schallplatten und
die Musikliteratur in Katalogen verzeichnen und bibliographisch erschließen. Es

wird sich in seiner Arbeit in weitem Umfang auf elektronische Datenverarbei-
tungsmaschinen stützen und soll mit Beginn des Jahres 1967 voll arbeitsfähig
sein. (Speculum artis 12, 1965)

MAINZ. Das Gnfenberg-Mnsenm. in Mainz hat vor einiger Zeit die Buchum-
Schlagsammlung von Dr. BieZsc/ioios/cy erworben, die mehr als 25 000 deutsche
und ausländische Buchumschläge seit Ende des 19. Jahrhunderts umfaßt.

(Zentralblatt für Bibliothekswesen 11, 1965)

Vorschau auf wichtige Veranstaltungen
Calendrier des manifestations

25.—31.7. yfbirZyan, Côte d'Ivoire: Congrès des bibliothécaires et documenta-
listes de l'Afrique francophone.

août LoncZon: Société internationale pour le droit d'auteur, 5e congrès.
12.—17.9. Sc/ievenZngen (La Haye): Conseil général de la FIAB, 32e Session.
19.—24.9. ScZievenZngeji (La Haye): 32e Conférence de la FID.
septembre Prague: Réunion des directeurs des bibliothèques de lecture pu-

blique des capitales européennes.

1967, 25.—31. 10. KöZn: 2. Internationaler Kongreß für Reprographie. Wie
der I. Kongreß 1963 wird er aus einem wissenschaftlichen und einem anwendungs-
technischen Teil bestehen und mit einer internationalen Ausstellung aller Ge-

räte und Materialien verbunden sein, die im Bereich der technischen Photogra-
phie, von Mikrofilm, Photokopie und Bürokopie, Elektro- und Wärmekopie,
Lichtpause und Kleinoffsetdruck auf dem Markt sind. Gleichzeitig wird die West-
deutsche Büro-Fachausstellung in den Messehallen in Köln-Deutz stattfinden.

Zur Vorbereitung dieses und der zukünftigen Reprographie-Kongresse wurde
ein ständiges Internationales Komitee gegründet, in dem alle auf den Gebieten der
Reprographie wissenschaftlich und industriell tätigen Länder vertreten sind. Die
Gründung dieses Komitees geht auf den Abschluß des I. Kongresses zurück, als
die Delegierten aller beteiligten Staaten einstimmig die Deutsche Gesellschaft für
Photographie beauftragten, den II. Internationalen Kongreß für Reprographie
wiederum in Deutschland durchzuführen. — Der Präsident des Kongresses ist
Professor Dr. Helmut v4rntz, der Vorsitzende der Deutschen Gesellschaft für Do-
kumentation und Vizepräsident der Fédération Internationale de Documenta-
tion, Den Haag. Das Generalsekretariat liegt wieder in den Händen von Direktor
G. C. GrösseZ. Auskunft: Kongreßsekretariat der Deutschen Gesellschaft für Pho-
tographie, Köln, Neumarkt 49.

Für die Sc/iweZz sind Wünsche und Anregungen, sowie Vorschläge für Vor-
tragsthemen im Rahmen des wissenschaftlichen Sektors oder der Sektion für An-
Wendungspraxis zu richten an Dr. L. Jenny, schweizerischer Vertreter im Ständi-
gen Internationalen Komitee für Reprographie, 4000 Basel, Physikalisch-chemi-
sches Institut der Universität, Klingelbergstraße 80, Telephon 43 44 15.
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